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19. Januar 2019 
20:00 Uhr 

Reithof Heid Meckesheim 
Einlass ab 16 Jahren / Eintritt 4 € 
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Freitag, 25. Januar 2019, 20.00 Uhr
Rathaus Spechbach / Bürgersaal

Eintritt: 12,-- € im Vorverkauf

und an der Abendkasse
Info-Telefon: 06226/950030 - hauptamt@gemeinde.spechbach.de
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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energieeffiziente Haushaltsgeräte 
gesucht! 

Eine Verbrauchsinformation „Besonders sparsame Haushalts-
geräte 2018/2019“ ist erschienen.
Die kostenfreie KliBA-Broschüre „Besonders sparsame Haushalts-
geräte 2018/2019“ informiert über verschiedene Modelle und gibt 
wichtige Hinweise zur Einordnung der Geräte nach Effizienz-Label 
oder Klimaklassen. Sie hilft den richtigen Kühl- und Gefrierschrank, 
die Waschmaschine oder die Spülmaschine zu finden. So belastet 
eine Kühl-Gefrierkombination mit hohem Verbrauch in 15 Jahren 
Betriebsdauer die Haushaltskasse um 1.000 Euro mehr, als eines 
der empfohlenen Modelle. Ein vermeintliches Schnäppchen kann 
sich damit letztlich als teurer Fehlkauf entpuppen. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die Broschüre unter 
dem nachfolgenden Link als pdf-Datei herunterladen: https://www.
kliba-heidelberg.de/sparsame_haushaltsgeraete_bsh_2018_2019.
html. In Deutschland werden etwa 4.500 verschiedene Kühl- und 
Gefriergeräte, 1.100 Waschmaschinen, 2.000 Spülmaschinen, 500 
Wäschetrockner und 90 Waschtrockner (Stand Herbst 2018) ange-
boten. In dem Faltblatt sind besonders sparsame Modelle üblicher 
Bauarten und Größenklassen zusammengestellt. Es soll als Orien-
tierung dienen, wenn man auf niedrigen Strom- und Wasserver-
brauch achten will.

Neben einer guten Leistung, Zuverlässigkeit und einer langen Le-
bensdauer empfiehlt es sich, bei einem neuen Gerät auch die Spar-
samkeit in puncto Strom- und Wasserverbrauch mit zu berücksich-
tigen. Ein niedriger Strom- und Wasserverbrauch spart Betriebskos-
ten und entlastet gleichzeitig die Umwelt. Da die Geräte oftmals eine 
Anschaffung für viele Jahre sind, ist es zu empfehlen, die Anschaf-
fungskosten und die Betriebskosten gegeneinander abzuwägen. 
Ein weiterer Link, die den Interessenten bei ihrer Entscheidung 
hilft, lautet: https://www.spargeraete.de/search/appliances.

Mit diesen Informationen gewappnet können Verbraucher dann bei 
Händlern Preisangebote für besonders sparsame Geräte einholen 
und dabei schon abschätzen, was sie später für Betriebskosten ha-
ben werden. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Was macht den  
Landkreis digital?

Der Rhein-Neckar-Kreis zählt anerkanntermaßen zu den Top IT-
Standorten in Deutschland. Weltbekannte Unternehmen wie die 
SAP SE, aber auch innovative Mittelständler haben hier ihren Sitz, 
sodass mehr als jeder zehnte Beschäftigte in der IT-Dienstleistungs-
branche tätig ist. 

Doch die Digitalisierung prägt nicht nur Alltag und Wirtschaft – Sie 
bietet auch der Verwaltung große Chancen für verbesserte Kommu-
nikation und schlankere Prozesse. Der Einsatz von Informations- 
und Kommunikationstechnik kann hierbei unterstützen, ganzheitlich 
effizienter zu werden, Hürden zu nehmen und zur Verwaltungsver-
einfachung beizutragen. Der Rhein-Neckar-Kreis hat sich diesen 
Herausforderungen gestellt und in den vergangenen Jahren bereits 
zahlreiche Projekte initiiert um sich als zukunftsfähiger Standort mit 
zugleich leistungsfähiger Verwaltung zu positionieren.

Eine starke Basis bietet insbesondere der Glasfaserausbau durch 
den 2015 gegründeten Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-
Neckar. Bis zum Jahr 2030 sollen alle Gebäude im Rhein-Neckar-
Kreis durch das Glasfasernetz der Zukunft erreicht werden. Das 

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

schnelle Internet schafft die notwendigen Voraussetzungen dafür, 
die Herausforderung einer zunehmenden Digitalisierung in allen 
Lebensbereichen zu ermöglichen. 

Innerhalb der Verwaltung bietet der Ausbau der elektronischen Ab-
wicklung von Verwaltungsvorgängen, so genannte E-Government-
Lösungen, die Vereinfachung von Verwaltungsprozessen an der 
Schnittstelle zu Wirtschaft, Gesellschaft und in der Zusammenarbeit 
zwischen verschiedenen Behörden. Zu diesem Zweck startete im 
Rhein-Neckar-Kreis bereits 2016 die Einführung der e-Akte um zu-
künftig durch die digitale Aktenführung eine Grundvoraussetzung 
für die Einführung digitaler Lösungen zu gewährleisten.

Auf der geschaffenen Basis können Projekte in verschiedensten 
Bereichen ansetzen: 
So fördert der Rhein-Neckar-Kreis durch das gemeinsam mit der 
Stadt Mannheim getragene Netzwerk Smart Production die bran-
chenübergreifende Vernetzung von Unternehmen im Sinne der In-
dustrie 4.0. Durch den Wissensaustausch im Netzwerk können die 
zahlreichen kreisansässigen IT-Unternehmen mit dem produzieren-
den Gewerbe in der Metropolregion Rhein-Neckar vernetzt werden 
um gemeinsam innovative Lösungen zu entwickeln. 
Im Bereich der digitalen Bildung trägt der Rhein-Neckar-Kreis mit 
dem vom Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württem-
berg geförderten Projekt Lernfabrik 4.0 dazu bei, bereits in der be-
ruflichen Ausbildung den Grundstein für eine erfolgreiche Karriere in 
der Industrie 4.0 zu legen. Bei der Lernfabrik 4.0 handelt es sich um 
eine laborähnliche Einrichtung, die Schülerinnen und Schülern der 
berufsbildenden Schulen mit der Funktionsweise automatisierter Ar-
beitsprozesse und den damit verbundenen Anforderungen vertraut 
macht. Bereits seit Juni 2017 ist die im Rhein-Neckar-Kreis eingerich-
tete Lernfabrik an den fünf Zentren beruflicher Schulen in Betrieb.
Diese und weitere Projekte zeigen, wie sich der Rhein-Neckar-Kreis 
bereits in den vergangenen Jahren in den digitalen Wandel einbrin-
gen konnte um gezielte Mehrwerte für die Kreiseinwohnerinnen und 
-einwohner sowie die ansässigen Unternehmen zu schaffen. 
Doch auch 2019 „wollen wir uns nicht mit dem bislang Erreichten zufrie-
den geben, sondern versuchen, weitere Impulse zur Digitalisierung von 
Wirtschaft und Gesellschaft zu setzen.“, so Landrat Dallinger, „Unser Ziel 
sehen wir darin, den Prozess der Digitalisierung möglichst so mitzuge-
stalten, dass sich im Rhein-Neckar-Kreis neue Chancen eröffnen.“
In den kommenden Monaten geht mit dem Projekt der Intelligenten 
Marktplätze ein für den ländlichen Raum sehr entscheidendes Vorhaben 
in die Umsetzungsphase. Um der schwindenden Nahversorgung im 
ländlichen Raum entgegen zu wirken hat die Wirtschaftsförderung des 
Rhein-Neckar-Kreises gemeinsam mit den Modellkommunen Spech-
bach und Schönbrunn ein digitales Konzept zur ländlichen Nahversor-
gung entwickelt um der Schließung und Abwanderung lokaler Ladenge-
schäfte aus ländlichen Regionen entgegen zu wirken. 

Auch intern wird weiterhin an Lösungen für eine zukunftsfähige Ver-
waltung gearbeitet. Um zugleich fachliche wie wirtschaftliche Syn-
ergien zu erschließen, werden ab 2019 die IT-Bereiche des Landrat-
samtes, seines Eigenbetriebs, der GRN-Gesundheitszentren, des 
Jugendstifts Sunnisheim und der AVR Unternehmen sukzessive im 
Sinne einer Konzern-IT gebündelt und mit dem bereits 2018 zentra-
lisierten Netz der kreisangehörigen Berufsschulen und sonderpäd-
agogischen Bildungs- und Beratungszentren vernetzt.

Dennoch ist und bleibt es trotz der zahlreichen digitalen Projekte 
wichtig, die Verfahren, Informationen und Kommunikationsmöglich-
keiten nicht etwa 1:1 digital anzubieten, sondern die Digitalisierung 
auch als Chance zu nutzen um sicherer, einfacher und schneller zu 
interagieren. Kurzum: nicht nur digitaler sondern auch besser zu 
werden als die analoge Variante.

Kindergeld und Unterhalt: Kreisjugendamt 
informiert über Änderungen im neuen Jahr
Leben Eltern getrennt, ist derjenige Elternteil, der nicht mit dem Kind 
im Haushalt lebt, verpflichtet, für das Kind Unterhalt zu zahlen. Die 
Höhe des Kindesunterhalts bemisst sich nach der Lebensstellung 
des familienfernen Elternteils, bzw. nach dessen Einkommens- und 
Vermögensverhältnissen. Die Unterhaltssätze sind in der „Düssel-
dorfer Tabelle“ festgelegt, die von den Gerichten und den Jugend-
ämtern zur Festsetzung der Unterhaltspflicht herangezogen wird. 
Zum 1. Januar 2019 wurde der Mindestunterhalt erhöht und die vom 
Oberlandesgericht Düsseldorf veröffentlichte „Düsseldorfer Tabelle“ ent-
sprechend angepasst. Die monatlichen Sätze wurden um sechs bis 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
17.1. Herr Hans-Jürgen Arnoldt 70 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine

Ortsteil  Waldwimmersbach
21.1. Frau Elfriede Meyer, Erlenweg 4 90 J.

Mauer
20.1. Frau Hamiyet Colak 75 J.
24.1. Frau Gitta Schoenfeld 75 J.
25.1. Herr Horst Esther-Hartmann 80 J.
Meckesheim
keine
Mönchzell 
keine
Spechbach
keine

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 19. und Sonntag, 20. Januar
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 18.1. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Samstag, 19.1. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Sonntag, 20.1. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
Montag, 21.1. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Dienstag, 22.1. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Mittwoch, 23.1. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Donnerstag, 24.1. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Agentur für Arbeit 
Heidelberg
Im Vorstellungsgespräch 
überzeugen

Workshop des Hochschulteams für Studenten und Absolventen 
am 07. Februar 2019.
Ihre Bewerbung hat Interesse geweckt und Sie werden zum Vorstel-
lungsgespräch eingeladen. Jetzt gilt es, selbstbewusst und gut vor-
bereitet in das Gespräch zu gehen. Die Berater/Innen des Hoch-
schulteams klären zunächst die häufigsten Fragen:
• Wie bereite ich mich vor?
• Wie läuft ein Vorstellungsgespräch ab?
• Wie hinterlasse ich einen guten Eindruck?
• Wie gehe ich mit heiklen Fragen um, wie z.B. nach der Gehalts-

vorstellung.
• Worauf achten Personalverantwortliche?
Im Workshop haben Sie die Möglichkeit das Gehörte direkt einzuset-
zen und zu üben. Der Workshop findet in Raum 633 der Agentur für 
Arbeit Heidelberg in der Kaiserstr. 69/71 statt und beginnt um 13.00 
Uhr. Der Workshop ist für Studierende und Absolventen kostenlos. 
Bitte melden Sie sich per E-Mail an: Heidelberg.Hochschulteam@
arbeitsagentur.de

Termine & Veranstaltungen 
Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Das Seminar „Energetische AugenHeilung“ 
mit dem bekannten Doktor der Optometrie Dr. 

Roberto Kaplan aus Oberstenfeld findet am Samstag, dem 19. Ja-
nuar2019 von 10 – 18 Uhr im Seminarzentrum Dr. Geib in Spech-
bach statt. Das Auge selbst ist nur zu 10 % am Sehvorgang beteiligt. 
Der alternative Ansatz der Energetischen Augenheilung konzentriert 
sich vor allem auf die 90 % des Systems (60 % Gehirn, 30 % Be-
wusstsein), die ebenfalls am Sehvorgang beteiligt sind. Zu dem 
Seminar ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich bei Sonja Auf 
dem Berge unter der Telefon-Nummer 07263 – 91 91 93 oder der 
E-Mail-Adresse sonja-auf-dem-berge@web.de. 
Am Mittwoch, dem 23. Januar findet um 19,30 Uhr in der Scheune 
von Otto und Adelheid Müller in Eschelbronn, Oberstr. 19 der Vor-
trag „ Hygiene geht uns alle an. Killerkeime – oder doch eher 
nützlich“ mit der Hygienefachkraft Anneliese Schwemmer aus 
Helmstadt - Bargen statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Am Samstag, dem 2.Februar 2019 findet von 13.30 Uhr bis ca. 
17,30 Uhr der Workshop „Fußreflexzonenmassage zur Gesund-
heitsprävention“ mit der Heilpraktikerin Sarah Flößer aus Mann-
heim-Rheinau statt. Hierzu ist eine Anmeldung erforderlich bei Wil-
ma Körner unter der Telefon-Nummer 06226 – 40 156 oder unter der 
E-Mail-Adresse wilma.koerner@nhv-spechbach.de.
Schon heute sei auf das Seminar „Sprache wirkt – erleben Sie die 
Kraft Ihrer Sprache!“ am Samstag, 16. März 2019 von 10 bis 18 Uhr 
aufmerksam gemacht. Die Dozentin und Coach für Lingva Eterna Ina 
Willax aus Berching wird auf Sprache im Alltag aufmerksam machen, 
auf unser ständiges „müssen““, sollen“,“ versuchen“ und „beißen“. 
Bis zum 1. Februar 2019 ist eine Anmeldung bei Anke Kerner unter 
der Telefon-Nummer 07263 – 60 58 644 unbedingt erforderlich.
Näheres finden Sie in unserem aktuellen Programmheft oder unter 
www.NHV-Spechbach.de.

Freie Wähler im Wahlkreis 14 
Waibstadt
Kreistagswahl am 26. Mai 2019

Versammlung zur Aufstellung der Bewerber
Die Versammlung zur Aufstellung der Bewerber für die Kreistags-
wahl am 26. Mai 2019 findet am

Montag, den 21. Januar 2019, 19 Uhr, 
im Gasthaus „Rössl“ in Epfenbach

statt. Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder der Ortsverbände 
der Freien Wähler aus den Wahlkreisgemeinden bzw. alle die Freien 
Wähler dieses Wahlkreises unterstützende und interessierte Damen 
und Herren herzlich eingeladen.

neun Euro erhöht. So beträgt der Mindestunterhalt für Kinder bis fünf 
Jahre nun 354 Euro, für Kinder zwischen 6 und 11 Jahren 406 Euro und 
für Kinder zwischen 12 und 17 Jahren 476 Euro. Auf diese Beträge ist 
das jeweilige Kindergeld zur Hälfte anzurechnen. Auf Wunsch berät und 
unterstützt das Jugendamt im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis den be-
treuenden Elternteil bei der Geltendmachung der Unterhaltsansprüche.
Mit der Erhöhung des Mindestunterhalts sind auch die Unterhaltsvor-
schussleistungen gestiegen. Unterhaltsvorschuss wird als Vorleistung 
vom Jugendamt auf Antrag gezahlt, wenn Unterhaltszahlungen durch 
den familienfernen Elternteil ausbleiben. Die Leistung beträgt bis zum 
Alter von 5 Jahren künftig 160 Euro, zwischen 6 und 11 Jahren 212 
Euro und zwischen 12 und 17 Jahren 282 Euro monatlich. Anträge auf 
Unterhaltsvorschussleistungen sind über die Bürgermeisterämter der 
Kreisgemeinden, beim Jugendamt im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis erhältlich oder unter www.rhein-neckar-kreis.de abrufbar. 
Auch beim Kindergeld gibt es in diesem Jahr weitere Änderungen. 
Ab dem 1. Juli wird dieses um 10 Euro angehoben. Für das 1. und 
2. Kind werden dann jeweils 204 Euro gezahlt, für das 3. Kind 210 
Euro und für das 4. und jedes weitere Kind jeweils 235 Euro. Die 
Erhöhung des Kindergeldes wirkt sich wiederum mindernd auf die 
Unterhalts- und Unterhaltsvorschussbeträge aus, da Kindergeld auf 
den Bedarf des Kindes angerechnet wird.

Leistung – Engagement – Anerkennung: 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 
ausgeschrieben
Unter dem Motto „Leistung – Engagement – Anerkennung“ möchte 
der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung das Engagement 
kleiner und mittlerer Unternehmen für soziale und gesellschaftliche 
Belange in Baden-Württemberg sichtbar machen und würdigen. Die 
Auszeichnung wird zum 13. Mal vergeben. Die Bewerbungsfrist läuft 
bis zum 31. März 2019.  Zwei von drei Unternehmen engagieren 
sich gesellschaftlich. Sie unterstützen beispielsweise gemeinsam 
mit Kooperationspartner Bildungsprojekte, helfen Flüchtlingen bei 
der Integration in den Arbeitsmarkt oder fördern Umweltprojekte, 
die auf Nachhaltigkeit angelegt sind. Gerade mit Corporate Social 
Responsibility (CSR)-Aktivitäten leisten Unternehmen einen un-
schätzbaren Beitrag zum Wohl der Gesellschaft.
Ein solches Engagement kleiner und mittlerer Unternehmen für ge-
sellschaftliche Belange will der Mittelstandspreis für soziale Verant-
wortung in Baden-Württemberg sichtbar machen und würdigen. 
Daher loben das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau sowie Diakonie und Caritas Baden-Württemberg diesen Preis 
aus. Sie unterstreichen damit die Rolle der Unternehmen im Süd-
westen: Sie gestalten Zivilgesellschaft mit und leisten einen wichti-
gen Beitrag für den gesellschaftlichen Zusammenhalt in Baden-
Württemberg. Der Preis soll daher die Möglichkeiten des gesell-
schaftlichen Engagements aufzeigen. 
Bewerbungen für den Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg sind online möglich. Eine Jury mit anerkannten 
Vertreterinnen und Vertretern aus der Fach-, Wirtschafts- und Medi-
enwelt entscheidet über die Vergabe der Preise, die am 3. Juli 2019 
im Rahmen einer feierlichen Festveranstaltung im Neuen Schloss in 
Stuttgart verliehen werden. Weitere Informationen gibt es bei der 
Geschäftsstelle Mittelstandspreis, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart 
e.V., Inci Wiedenhöfer, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel. 
0711 2633-1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de.

GRN-Klinik Sinsheim
Informationsveranstaltung für 
werdende Eltern

Die GRN-Klinik Sinsheim bietet regelmäßig Informationsabende für 
Schwangere und ihre Angehörigen an - der nächste Termin ist Freitag, 
25. Januar 2019, 18 Uhr. Das Entbindungsteam der als „babyfreund-
lich“ zertifizierten Geburtshilfe-Abteilung informiert unter anderem 
über Angebote rund um die Geburt, Bonding und Stillförderung sowie 
moderne Schmerztherapie. Außerdem haben die Besucherinnen und 
Besucher Gelegenheit, den Kreißsaal-Bereich zu besichtigen. 
Die Informationsabende finden zwei Mal im Monat, jeweils dienstags 
oder freitags um 18 Uhr, statt. Treffpunkt ist das Casino gegenüber 
dem Eingang der GRN-Klinik Sinsheim in der Alten Waibstadter 
Straße. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Parkplätze stehen auf 
dem Klinik-Gelände in ausreichender Zahl zur Verfügung. Weitere 
Informationen: www.grn.de.



Nummer 3 • 18. Januar 2019Seite 6

Bauernverband  
Lobbachtal-Meckesheim 
Die Generalversammlung der Bauernverband Ortsgrup-
pe Lobbachtal-Meckesheim findet am 21.02.2019 um 
20.00 Uhr im Gasthaus zum Ochsen in Mauer statt. Hier-

zu sind alle Mitglieder rechtherzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Anträge zur Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Rückblick- Berichte vom Jahr 2018
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Aktuelle Informationen 
9. Verschiedenes
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Anträge zur Generalversammlung müssen spätestens bis 
07.02.2019 vorliegen.

gez. Ortsobmann Sebastian Weber

Schulen & Bildungseinrichtungen
Berufliche Schulen in Sinsheim
Albert-Schweitzer-Schule
Alte Daisbacher Str. 7 a, 74889 Sinsheim
Tel.: 07261 946-300, Fax: 07261 946-320
E-Mail: sekretariat@ass-sinsheim.de
Internet: www.ass-sinsheim.de

Infoabende
2-jähr. Berufsfachschule; Erzieherausbildung: 28. Januar, 19.00 Uhr 

Berufskolleg Gesundheit und Pflege; Kinderpflege: 28. Januar, 
20.00 Uhr

Sozial- und gesundheitswissenschaftliches Gymnasium: 7. Februar, 
19.00 Uhr

Altenpflege/Altenpflegehilfe: 7. Februar, 19.00 Uhr

Friedrich-Hecker-Schule
Kelterbuckel 2, 74889 Sinsheim
Tel.: 07261 946-100, Fax: 07261 946-111
E-Mail: info@friedrich-hecker-schule.de
Internet: www.friedrich-hecker-schule.de

Infoabende
Technisches Berufskolleg: 30. Januar, 19.00 Uhr
Technisches Gymnasium: 31. Januar, 19.00 Uhr

Max-Weber-Schule
Alte Daisbacher Str. 7, 74889 Sinsheim
Tel.: 07261 946-200, Fax: 07261 946-222
E-Mail: zentrale@mws-sinsheim.de
Internet: www.mws-sinsheim.de

Infoabende
2-jähr. Berufsfachschule (Wirtschaftsschule): 5. Februar, 18.00 Uhr
Kaufm. Berufskolleg: 5. Februar, 18.30 Uhr
Wirtschaftsgymnasium: 5. Februar, 19.30 Uhr
Berufskolleg für Sport- und Vereinsmanagement: 13. März, 19.00 Uhr

Anmeldetag an allen drei Schulen mit Beratung und mit Unterstüt-
zung für das Bewerberverfahren Online (BewO) 18. Februar, 13.30 
bis 16.00 Uhr

Anmeldungen sind bis spätestens 1. März 2019 in schriftlicher Form 
einzureichen. Anmeldungen für die Schularten, die nicht über das 
Bewerberverfahren Online (BewO) – für berufliches Gymnasium und 
die meisten Berufskollegs) laufen, sind als Download erhältlich. Je-
dem Anmeldeformular muss eine beglaubigte Kopie des Halbjah-
reszeugnisses/der Halbjahresinformation/des Abschlusszeugnisses 
und ein Lebenslauf beiliegen.

Verspätet eingehende Anmeldungen kommen auf eine Warteliste 
und werden berücksichtigt, falls sich freie Plätze ergeben.

Amtsblatt Elsenztal

Öffnungszeiten der Sekretariate: 
ASS: Mo–Do: 7.30–11.00 und 13.00–15.30; Fr 7.30–12.00 
FHS: Mo–Fr 7.30–12.00; Mo/Di/Do 13.00–15.30
MWS: Mo–Fr 7.30–12.00; Mo–Mi 13.30–15.30 

Alle Sekretariate sind in den Ferien geschlossen.

Sonstiges
Syna startet neues Portal  
stromausfall.de in Kooperation 
mit innogy

• Aktuelle Informationen rund um die Uhr
• Besucher können auch selber Störungen eintragen

Frankfurt, 11. Januar 2019. Der PC bleibt dunkel, das Radio ist ver-
stummt und das Gefrierfach taut ab. Der Strom ist weg. Das Portal 
stromausfall.de informiert Nutzer genau in dieser Situation über ih-
ren Stromausfall und bietet Ihnen gleichzeitig die Möglichkeit, selbst 
Netzstörungen zu melden. 

Auf der Webseite kann der Besucher sehen, ob der Stromausfall 
dem zuständigen Netzbetreiber bereits bekannt ist. Bei manchen 
Störungen geben die Netzbetreiber zusätzlich an, wie lange diese 
voraussichtlich noch dauern wird. 

Wenn der Stromausfall nicht angezeigt wird, weil der Netzbetreiber 
über diesen noch nicht informiert ist, kann der Nutzer ihn mit Hilfe 
des Portals melden. Dazu wird ihm die Störungshotline des zustän-
digen Netzbetreibers angezeigt, die er auf seinem Smartphone mit 
einem Klick wählen kann. 

Zudem kann der Besucher selbst eine sogenannte „Nutzermeldung“ 
auf der Karte eintragen, die dann für die Community 24 Stunden 
sichtbar ist. Dabei kann er anhand einer Checkliste prüfen, ob es 
sich tatsächlich um eine Netzstörung handelt oder ob die Ursache 
im eigenen Haushalt liegt. Durch die Social Media-Funktion ergän-
zen sich die Meldungen der Netzbetreiber mit denen der Nutzer und 
erhöhen so den Informationsgehalt. Zum Beispiel kann der Besucher 
den Stromausfall genauer lokalisieren und sehen, welche Straßen-
züge und Nachbarn ebenfalls vom Stromausfall betroffen sind. 

Aktuell stehen auf dem Portal stromausfall.de die Netzbetreiberin-
formationen zu Stromausfällen im Netzgebiet der SÜWAG Energie 
AG mit deren Netztochter Syna GmbH und der innogy-Gesellschaf-
ten (Westnetz GmbH, ELE Verteilnetz GmbH, LEW Verteilnetz 
GmbH, Mitnetz GmbH) zur Verfügung. Durch die Zusammenarbeit 
dieser fünf großen Netzgesellschaften deckt stromausfall.de schon 
heute einen beträchtlichen Teil des deutschen Stromnetzes ab. 
Doch damit nicht genug: Langfristig will das Projektteam möglichst 
alle 875 deutschen Netzbetreiber für die Anwendung gewinnen.

„Unser Ziel ist es, die erste Anlaufstelle für Stromausfälle in ganz 
Deutschland zu sein“, so Projektleiter Daniel Felbier. Das Projektteam 
entwickelt das Portal stetig weiter und verbessert die Funktionen für 
die Nutzer. „Die Idee zu stromausfall.de wurde in einem Workshop im 
letzten Jahr mit den innogy-Netzbetreibern geboren. Eine Kundenbe-
fragung zeigte, dass sich unsere Stromkunden eine Informationsseite 
wünschen, um sich in Echtzeit informieren zu können“, erklärt Felbier. 

Viele VdK-Online-Seminare im 
Frühjahr 2019 
Der Sozialverband VdK bietet wieder kosten-

lose Online-Seminare an. Interessierte können schon am 22. Januar 
2019, 11 Uhr, an einem sogenannten Webinar zur Erwerbsminde-
rungsrente, und am 23. Januar, 10 Uhr, zur Thematik Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung teilnehmen. Weitere 
Termine: Am 12. Februar, 11 Uhr, zu den innerbetrieblichen Rechten 
der Schwerbehindertenvertretung, am 27. Februar, 10 Uhr, zu den 
Individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL), am 12. März, 11 Uhr, zum 
Behinderungs-Feststellungsverfahren, am 27. März, 10 Uhr, zu den 
Patientenrechten und am 9. April, 11 Uhr, zum besonderen Kündi-
gungsschutz für Schwerbehinderte. Benötigt wird nur ein internetfähi-
ger PC oder ein Laptop. Weitere Informationen unter www.vdk.de/
bawue-marketing. Dort geht‘s auch zur Anmeldung.

Online-Sprechstunde docdirekt jetzt landesweit
Ab sofort können sich Versicherte der Gesetzlichen Krankenkassen 
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in Baden-Württemberg von einem Tele-Arzt beraten lassen. Die Kas-
senärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) dehnt das Mo-
dellprojekt docdirekt landesweit aus. Bislang war die Online-Fernbe-
handlung auf die Stadt Stuttgart und den Landkreis Tuttlingen be-
grenzt gewesen. Nach KVBW-Informationen stehen die Tele-Ärzte 
(niedergelassene Haus-, Kinder- und Jugendärzte) von montags bis 
freitags zwischen 9 und 19 Uhr zur Verfügung. Die einfachste Kon-
taktmöglichkeit geht über die docdirekt-App, die im Google- oder 
App-Store zum Download bereitsteht. Die Anmeldung ist zudem über 
www.docdirekt.de sowie per Telefon unter (0711) 965 897 00 möglich.

SPD nominiert Kandidaten im 
Wahlkreis 14 für die Kreistagswahl 
Unter der Leitung des SPD-Regionalgeschäftsfüh-
rers des Kreisverbandes Rhein-Neckar Alexander 
Lucas wurden auf einer Nominierungskonferenz in 

Eschelbronn die Kandidaten zur Kreistagswahl am 26. Mai im Wahl-
kreis 14 bestimmt. Der Wahlkreis ist einer von 16 Wahlkreisen im 
Rhein-Neckar-Kreis, wozu die Gemeinden Waibstadt, Epfenbach, 
Helmstadt-Bargen, Neckarbischofsheim, Neidenstein, Reichartshau-
sen, Meckesheim, Eschelbronn, Lobbach, Mauer und Spechbach 
gehören. Diese 11 von 54 eigenständigen Kommunen im Landkreis 
gehören den beiden Gemeindeverwaltungsverbänden Elsenztal und 
Waibstadt (Brunnenregion) an. 
Einziger Vertreter dieses Wahlkreises als Kreisrat war in der zurück-
liegenden Wahlperiode der Spechbacher Bürgermeister Guntram 
Zimmermann und in seiner Begrüssung sprach er das Ziel aus, dass 
auch bei der anstehenden Wahl mindestens ein SPD-Kandidat aus 
dem Wahlkreis wieder den Sprung in den Kreistag schafft. Natürlich 
dürften es am Ende auch ein paar mehr sein, so der Bürgermeister 
und er sieht durchaus optimistisch den Wahlen entgegen. „Wir sind 
gut aufgestellt und können dem Wähler qualifizierte Kandidaten vor-
schlagen“, sagt er und spricht in seiner Kurzvorstellung Themen 
und Projekte an, für die er sich mit den weiteren Kandidaten im 
Kreistag einsetzen will. Die digitale Welt ist eine Herausforderung für 
jeden, der man sich stellen muss. Die Stärkung des öffentlichen 
Personennahverkehrs, der Erhalt der Kliniken, der Ausbau der Rad-
wege, ein schlüssiges Integrationskonzept und die Stärkung der 
ländlichen Region sind Schwerpunkte in seinen Ausführungen. 
Guntram Zimmermann führt die SPD-Liste an, gefolgt von der Bau-
zeichnerin Wiebke Blatt aus Reichartshausen, dem Gymnasiallehrer 
Johannes Roß aus Helmstadt-Bargen, der Studentin Merit Klenk aus 
Neidenstein, dem Diplom-Betriebswirt Hans-Jürgen Moos aus Me-
ckesheim, dem Rechtsanwalt Alexander Abadschieff aus Neckarbi-
schofsheim, dem Rettungsassistenten Hans-Adam Wellenreuther 
aus Waibstadt, dem Postbeamten Friedbert Ziegler aus Epfenbach 
und dem Physiker Dr. Heiko Braun aus Mauer.
Als Ersatzkandidatin steht Sibylle Welz aus Meckesheim zur Verfügung.

Bild: An der Hobelbank des Schreiner- und Heimatmuseums sehen die SPD-Kandi-
daten des Wahlkreises 14 den Kreistagswahlen optimistisch entgegen.

In ihren Kurzvorstellungen umrissen die Kandidaten ihre bisherigen 
Aktivitäten im Beruf, in der Kommunalpolitik oder in den Vereinen 
und nannten Eckpunkte für eine künftige Arbeit im Kreistag. Der 
Rhein-Neckar-Kreis mit seiner grossen Wirtschaftskraft habe enor-
mes Potenzial und daher lohne es sich, an der Gestaltung des Land-
kreises mitzuwirken.

Beim Wahlgang wurden die Kandidaten von den rund 50 Vertretern 
der Ortsvereine mit grosser Mehrheit gewählt.

Beim anschliessenden Besuch des nahegelegenen Schreiner- und 
Heimatmuseums wurde die Verbundenheit mit der heimischen Re-
gion und seinem Handwerk demonstriert.

Gemeinde Meckesheim
Rhein-Neckar-Kreis
Stellenausschreibung

Die Gemeinde Meckesheim (ca. 5.200 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in Vollzeit einen

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Instandhaltung, Instandsetzung, Wartung, Pflege und 

Unterhaltung der gemeindeeigenen Liegenschaften und 
Einrichtungen, wie z.B. der öffentlichen Straßen, Wege und 
Plätze, Gebäude, Freizeit- und Sportanlagen, Spielplätze und 
Grünanlagen

• Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege
• Winterdienst
• Unterstützung bei Veranstaltungen

Eine weitere Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbe-
halten. Bei der beschriebenen Stelle setzen wir generell die 
Bereitschaft voraus, die Arbeitszeit an den betrieblichen Belan-
gen zu orientieren, d.h. ein Arbeitseinsatz ist auch in den frühen 
Morgenstunden, an Abenden sowie an Wochenenden möglich.

Wir erwarten: 
• eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, bevorzugt 

als Gärtner oder Landschaftsgärtner
• handwerkliche Allroundkenntnisse
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Einsatz- und Kontaktfreudigkeit
• Führerschein der Klasse B / C1E; C, CE wäre von Vorteil

Wir bieten:
• einen interessanten, vielseitigen Arbeitsplatz
• sorgfältige Einarbeitung und bedarfsorientierte Weiterbildung
• ein motiviertes und aufgeschlossenes Mitarbeiterteam
• leistungsgerechte Vergütung nach den Regelungen des TVöD
• die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst 

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt. Die 
Bestimmungen des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes 
(AGG) finden Beachtung.

Interessiert?
Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen bis spätestens 10. Februar 2019. 

Bewerbungen bitte an das Bürgermeisteramt Meckesheim, 
Friedrichstr. 10, 74909 Meckesheim, gerne auch per Mail als 
zusammenhängende Datei (max. 8 MB) an 
post@meckesheim.de.

Für weitere Informationen stehen Ihnen Bürgermeister Maik Brandt, 
Tel. 06226 9200-11, oder Herr Roland Kohl, Tel. 06226 9200-42, E-
Mail: roland.kohl@meckesheim.de gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen über die Gemeinde Meckesheim finden 
Sie unter www.meckesheim.de.

Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine 
Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
werden alle Unterlagen vernichtet. 

Bitte beachten Sie auch, dass Ihnen keine Bestätigung über 
den Eingang Ihrer Bewerbung übersandt wird.

Amtsblatt Elsenztal
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen

Mit Trauer nehmen wir Abschied von unserer
ehemaligen Mitarbeiterin

Frau Herta Schab

Frau Schab war von Mai 1960 bis August 1985 Jahre 
als verantwortliche gemeindliche Mitarbeiterin im 
Schulbereich tätig.

Sie hat sich durch pflichtbewusste Mitarbeit
die Anerkennung und Wertschätzung der Vorgesetzten
und Kollegen erworben.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser besonderes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Im Namen der Gemeinde Eschelbronn und des Gemeinderats.

Marco Siesing, Bürgermeister
Eschelbronn, im Januar 2019

Die Gemeinde Eschelbronn und die Freiwillige Feuerwehr 
Eschelbronn trauern um ihren Feuerwehrkameraden 

Janosch Butschbacher
(Oberfeuerwehrmann)

Janosch Butschbacher war seit dem 08.02.2002 Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Eschelbronn. 

Er hat sich während seiner Mitgliedschaft in der Jugendfeuer-
wehr (2002-2005) und in der aktiven Wehr bis heute vorbildlich 
für das Gemeinwohl eingesetzt.

Die Gemeinde Eschelbronn und die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eschelbronn danken ihm für seine treuen 
Dienste und werden ihn stets in dankbarer und guter Erinne-
rung behalten. 

Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Für die Gemeinde Für die Freiwillige
Eschelbronn Feuerwehr Eschelbronn
Marco Siesing  Rüdiger Bollack
Bürgermeister  Kommandant

Bekanntmachung
zum Bebauungsplan „Ambelwiesen II“

- Offenlagebeschluss -
Der Gemeinderat der Gemeinde Eschelbronn hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 17.07.2018 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) die Aufstellung des Bebauungsplans „Ambelwiesen II“ als 
qualifizierten Bebauungsplan nach § 30 Abs. 1 BauGB beschlossen. 
Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 3,55 ha und ist im bei-
gefügten Lageplan dargestellt. Die Gemeinde möchte durch die 
Schaffung eines Wohngebietes an dieser Stelle vorrangig den 
Wohnbedarf von jungen Familien aus dem Ort decken. Es wird aus-
schließlich ein allgemeines Wohngebiet geplant.

Aufgrund des dringenden Bedarfs und der gemäß den Vorgaben in 
§ 13b des BauGB unter 10.000 m2 bleibenden nach GRZ (Grund-
flächenzahl) bebaubaren Flächen wird das beschleunigte/ verein-
fachte Verfahren nach § 13a BauGB ohne Umweltprüfung durchge-
führt. Auf die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 
1 BauGB und der Behörden sowie sonstiger Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB wird verzichtet. 

Am 17.07.2017 hat der Gemeinderat der Gemeinde Eschelbronn in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bauungsplans „Ambelwiesen 
II“ für die Offenlage beschlossen und die Verwaltung beauftragt die 
die Beteiligung nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durchzufüh-
ren. Vor und für das Verfahren wurde am 18.12.2018 die Erschlie-
ßungsplanung erneut beraten und abschließend, wie im beigefüg-
ten Lageplan dargestellt, beschlossen.

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
zum Bebauungsplan „Ambelwiesen II“

Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass die Entwürfe der 
Planunterlagen (Planzeichnung, textliche Festsetzungen, Begrün-
dung) sowie der Entwurf der örtlichen Bauvorschriften und die be-
reits vorliegenden Fachgutachten (Lärmgutachten, Bodengutach-
ten), die nach Einschätzung der Gemeinde auch die wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind,

vom 28.01.2019 bis einschließlich 04.03.2019

während der üblichen Öffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn, Zimmer 3 von 
jedermann eingesehen werden können.

Eschelbronn, im Januar 2019
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Alle Planunterlagen und Fachgutachten stehen auch auf der Home-
page der Gemeinde Eschelbronn (www.eschelbronn.de → Leben 
& Wohnen → Bauleitplanung) zur Einsichtnahme zur Verfügung.
Stellungnahmen können während der genannten Auslegungsfrist 
an gleicher Stelle zur Niederschrift abgegeben oder aber schriftlich 
zugesandt werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben können. 
Folgende nach Einschätzung der Gemeinde wesentliche, bereits 
vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen sind verfügbar:
1. Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplanverfahren 

„Ambelwiesen II“, Ingenieurbüro für Verkehrswesen Koehler & 
Leutwein GmbH & Co. KG; Karlsruhe, Juni 2018

2. Geotechnischer Bericht; Erschließung Baugebiet „Ambelwiesen 
II“ Eschelbronn, WPW Geoconsult Südwest GmbH, Mannheim, 
September 2017

3. Kampfmittelvorerkundung, Luftbilddatenbank Dr. Carls GmbH, 
Estenfeld, Oktober 2018

4. Begründung zum Bebauungsplan mit Informationen zu den Aus-
wirkungen des Vorhabens in Bezug auf die folgenden Schutzgü-
ter (§ 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB):
a. Mensch
 - Lärmimmissionen
b. Pflanzen, Tiere, Biotope, Lebensräume
 - Keine Vorkommen seltener und/ oder 
  artenschutzrechtlich relevanter Arten 
 - Vermeidung, Minderung von Beeinträchtigungen
c. Fläche 
 - Fläche nach § 13b BauGB 
d. Boden
 - Versickerungsfähigkeit
e. Wasser
 - Ableitung von Niederschlagswasser
f. Klima/ Luft
 - Ausgleichsräume
g. Landschaftsbild/Erholung
 - Einfügen in die Landschaft 
h. Kulturgüter
 - Nicht betroffen 

 und deren Wechselwirkung
Der Offenlage wird hiermit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich be-
kannt gemacht. Eschelbronn, den 18.01.2019

Marco Siesing, Bürgermeister

Hinweis Baumpflegearbeiten
Bis zum 28.02.2019 werden im Gemeindegebiet vom Bauhof oder 
auch privaten Dienstleistern div. Baumpflegearbeiten im Rahmen der 
gemeindlichen Verkehrssicherungspflicht durchgeführt. Diese Arbei-
ten sind vorgesehen u   .a. im Bereich Steinbuschweg, Kastanienallee/
Bahnhofstraße, Friedhof, Bettweg Mönchzeller Berg und Steing mörd. 
Die Arbeiten werden je nach Witterung durchgeführt und es kann 
daher kurzfristig zu Beeinträchtigungen der Verkehrsteilnehmer 
kommen. Sollten öffentliche Straßen betroffen sein, werden diese 
verkehrsrechtlich z.B. durch halbseitige Sperrungen geregelt. 
Wir dürfen in diesem Zusammenhang auch die privaten Grund-
stückseigentümer daran erinnern, dass dort Verkehrssicherungs-
pflicht für Bäume auf deren Grundstück besteht und bitten um Kon-
trolle und Pflegearbeiten außerhalb der Vegetationszeit. 

Standesamt
Sterbefall:
Am 05.01.2019 verstarb Herr Franz Matthias Freischlag, 
in Eschelbronn   zul. wohnhaft Lerchenweg 7 

VHS Eschelbronn
YOGA
Ab 30. Januar können im stark nachgefragten 
Kurs 2 Plätze neu belegt werden.

Der Kurs findet unter der Leitung der ausgebildeten Yoga-Lehrerin, 

Frau Lenz, jeweils mittwochs von 19.45 Uhr bis 21.00 Uhr in der 
Schlosswiesenschule statt. Ob Sie Yoga kennenlernen wollen oder 
bereits Kenntnisse erlernt haben spielt keine Rolle, jedermann ist 
willkommen, die leichten bis intensiven Bewegungsabläufe zu üben. 
Yoga sorgt für den Erhalt von Beweglichkeit, Kraft und Ausdauer 
sowie Entspannung als Ausgleich evtl. vorhandener Spannungen 
für einen erholsamen Schlaf. Vorgesehen sind 10 Abende, die Kurs-
gebühr beträgt 54, Euro. 

Weitere Auskunft und Anmeldung unter der Tel.-Nr. 06226/41334 
oder per e-mail: buchhandlung-sittig@gmx.de.

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Mo.-Fr.14.- 
18.01.2019

Ev. Kirchenge-
meinde 

Allianzgebets- 
woche

Gemeindehaus im 
Wechsel
mit Neidenstein

Fr. 18.01. 
2019

Turnverein 
1902 e.V.

Generalprobe 
Winterfeier 

Kultur- und 
Sporthalle 

Sa. 19.01. 
2019

Turnverein 
1902 e.V.

Winterfeier Kultur- und 
Sporthalle 

Fr. 25.01. 
2019

Ev. Kirchen-
gemeinde 

Mitarbeiter-
dankabend 

Gemeindehaus, 
19.00 Uhr 

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Januar 2019
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus  
24. 25. 17./31. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 

24. 29. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. 

Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitge-
teilt. 
 

Fundamt
Auf dem Rathaus wurde abgegeben:
• Ein einzelner Schlüssel 
• Eine Einkaufstasche 
Die Sachen können zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.

Schulnachrichten
Die Schlosswiesenschule 
Eschelbronn sagt Danke!
Anfang Dezember hat uns die Firma Fabian Him-
melhan mit einem wunderschönen großen Weih-

nachtsbaum überrascht. 
Mit viel Begeisterung wurde er von den Kindern geschmückt. Zu-
sammen mit unserer Krippe und dem großen Adventskranz ent-
stand so in unserer Aula eine bezaubernde vorweihnachtliche Stim-
mung. Herzlichen Dank!
Zum Lehrauftrag der Schule gehört auch die Förderung der Kreati-
vität. Deshalb werden immer wieder Bestellungen von Bastelmate-
rialien erforderlich, die den Schulhaushalt belasten. 
Eine Spende der Gärtnerei Edler über eine große Menge Kreativma-
terial, mit der wir unseren Materialbestand ergänzen konnten, kam 
da genau zum richtigen Zeitpunkt. 
Auch dafür bedanken wir uns ganz herzlich und wünschen nach der 
Schließung des Ladengeschäftes alles Gute für den neuen Lebens-
abschnitt. 
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Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Winterfeier mit abwechslungsreichem 
Programm; Ehrungen
Auch in diesem Jahr konnte Jugendleiter Thomas Weiss 
wieder eine Reihe von Mitglieder und Freunde des Fuss-

ballclubs zur Winterfeier in der Sport- und Kulturhalle begrüßen.
Den Verein bezeichnete er als große Familie, in der es Kinder, Er-
wachsene und „die etwas Reiferen“ gibt und der Schwerpunkt sei-
ner Betrachtungen lag natürlich im Jugendbereich. 

Der Spielbetrieb läuft von der A-Jugend bis zu den Bambinis, um 
die sich viele ehrenamtlich tätige Betreuer kümmern. Zum Teil sind 
die Mannschaften in Spielgemeinschaften mit umliegenden Verei-
nen organisiert, womit man in den vergangenen Jahren gute Erfah-
rungen gemacht hat. Für die Rückrunde forderte der Jugendleiter 
alle Mannschaften dazu auf, die sportlichen Herausforderungen 
anzunehmen und alle Jugendspieler durften sich namentlich auf der 
Bühne vorstellen. Bei allen Betreuern bedankte er sich für deren 
Einsatz zum Wohle der Vereinsjugend, mit dem Hinweis versehen, 
dass neue Gesichter im Betreuerstab immer gern gesehen sind. Mit 
verschiedenen Tanz- und Spieleinlagen, vorwiegend von Müttern 
der Spieler einstudiert, wurde das Publikum prächtig unterhalten. 
Weiterhin bedankte sich Thomas Weiss bei Gerhard Kirch von der 
Firma „Town & Country“, der mit Trikotspenden die Jugendarbeit 
fördert.

Durch das weitere Programm des Abends führten Moritz Schilling 
und Patrick Beck, die zunächst dazu aufriefen, reichlich Lose der 
sehr gut bestückten Tombola zu erwerben. Das „Projekt 2020“ stand 
im Mittelpunkt der Ausführungen von Vorstand Florian Stier. 

Sein 100-jähriges Jubiläum feiert der Verein im nächsten Jahr und 
die Vorbereitungen dazu laufen auf Hochtouren. Auf dem Kallen-
berg stehen bis dahin noch einige Arbeiten im Außenbereich, auf 
dem Platz, bei der Flutlichtanlage und im sanitären Bereich an, aber 
er ist guter Dinge, das alles geschafft werden kann. Sein sportlicher 
Rückblick galt den beiden Seniorenmannschaften und den ver-
schiedenen Vereinsaktivitäten im vergangenen Jahr. 

Im Ausblick nannte er unter anderem das Festbankett im Januar, die 
Sportwoche im Juni und den FC-Rock im November 2020 im Rah-
men der Jubiläumsfeierlichkleiten. Er bedankte sich bei allen treuen 
Helfern im Verein und forderte dazu auf, weiterhin tatkräftig den Ver-
ein zu unterstützen. Im anschließenden Sketch meldeten sich die 
Hörfunk- und Fernsehreporter Petra Binder, Rene Schatz und Se-
bastian Pöhnl live aus dem WM-Studio, dem Kochstudio und aus 
dem Olympia-Studio und schilderten in einem munteren verbalen 

Schlagabtausch den ganz normalen Wahnsinn des Fernsehalltags, 
wie wir ihn jeden Tag erleben. 

Live aus den Reporterkabinen berichten Petra Binder, Rene Schatz und Sebastian 
Pöhnl und schildern den alltäglichen Fernsehwahnsinn

Eine Reihe von Vereinehrungen wurden von Schriftführer Klaus 
Reischl vorgenommen, der zu jedem einzelnen geehrten Mitglied 
eine eigene Geschichte erzählen konnte. Immerhin brachten es die 
geehrten Jubilare zusammen auf stolze 490 Jahre FC-Mitglied-
schaft. 

Über die Einzelheiten der Ehrungen wird in der nächsten Amtsblatt-
Ausgabe berichtet.
Ein Brüller war auch der Sketch, als Petra Binder bei Sebastian 
Pöhnl eine Schreibmaschine zur Reparatur ablieferte. 

Bei diesem lustigen Wortwechsel konnte man erkennnen, wie sich 
die Zeiten vom damaligen mechanischen Betrieb hin zum heutigen 
Computerzeitalter innerhalb weniger Jahre rasant verändert haben.

Keine Überraschung war für viele Insider das Ergebnis der Wahl 
zum „Spieler des Jahres“. Hier krönte „Oldie“ Matthias Keidel seine 
tadellosen sportlichen Leistungen der Saison, als er für den verletz-
ten Stammkeeper Justus Hartmann in die Bresche sprang. 

Völlig verdient holte er sich den Titel „Spieler des Jahres“, gefolgt 
von Justus Hartmann und Paul Reischl. 

Torwart Matthias Keidel holte sich völlig verdient den Titel „Spieler des Jahres“, 
gefolgt von Justus Hartmann und Paul Reischl. Auch die Trainer Andreas Dinkel und 
Heiko Frank gratulierten.

Das Highlight am Ende einer kurzweiligen Veranstaltung war die 
Show-Einlage der beiden Seniorenmannschaften, die sich wieder 
mächtig ins Zeug legten und die Bühne so richtig zum wackeln 
brachten. 

Der Vorstand bedankte sich bei allen Anwesenden für deren Be-
such, bei den Helfern für die Organisation der Veranstaltung und 
forderte dazu auf, die zum Teil wertvollen Tombolagewinne noch 
abzuholen.

Für das neue Jahr 2019 wünschte er allen FC`lern und dessen 
Freunden alles Gute, den Mannschaften sportlichen Erfolg und allen 
einen guten Nachhauseweg.

30 Jahre Schlosswiesenschule 

Die Schlosswiesenschule Eschelbronn lädt ein! 

Kommen Sie am 01.02.2019, ab 16.00 Uhr, zur Wintervernissage. 
Ausstellungsstücke der Klassen 1-4. Bewirtung durch den Förderverein der 

Schlosswiesenschule. 

ANSCHLIESSEND: 17.30 Uhr 

 

 

Theatervorstellung der Theater – AG (Leitung: Petra Kirsch) unter Mitwirkung 
der Tanz – AG (Leitung: Hilke Koneczny): „Frederick“  

nach dem Kinderbuch von Leo Lionni 

 

 

 

 

 

 

Theaterkarte: 2.‐€ 

Erhältlich ab dem 22.01.2019 im Sekretariat der Schlosswiesenschule. 

In Kooperation mit den Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V. 
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TV Eschelbronn
Sportabzeichen
Wir konnten die Urkunden und Medaillen der Saison 
2018 in Bad Rappenau abholen und bereiten sie nun 
für die Verleihung bei der Winterfeier vor.

Die Kinder bis 13 Jahre bekommen ihr Abzeichen bereits am Freitag 
bei der Generalprobe am 18.01.2019 überreicht. (Beginn 18 Uhr)
Die Jugendlichen ab 14 Jahre und die Erwachsenen werden am 
Samstag, 19.01.2019 geehrt. Auch die Urkunden fürs Familien-
Sportabzeichen werden hier verliehen.
Die Winterfeier am Samstag beginnt um 19.30 Uhr und bietet ein 
abwechslungsreiches Programm unter dem Motto: „Der TV sucht 
das Super-Talent“. Auch fürs leibliche Wohl ist gesorgt. 
Deshalb laden wir alle ein, ihr Sportabzeichen dort entgegen zu 
nehmen. Die nicht abgeholten Abzeichen werden natürlich wie bis-
her möglichst bald an die Absolventen verteilt.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Absolventen 2018 bedan-
ken und die erreichten Zahlen bekannt geben:
Insgesamt haben 180 Sportler am Sportabzeichen 2018 teilgenom-
men, davon 108 Kinder und Jugendliche. Die Verleihungszahlen 
reichen dieses Jahr von 1 bis 50!

20 Familien erhalten noch die gesonderte Urkunde des Familien-
Wettbewerbs.

Wir hoffen, dass Ihr auch in 2019 gesund und fit bleibt und wieder 
beim Sportabzeichen mitmachen könnt. Die ersten Termine werden 
ab März bekannt gegeben.

Viele Grüße
Das Sportabzeichen-Team des TV Eschelbronn

Infos auf der Homepage des Turnvereins Eschelbronn oder unter 
LA.Eschelbornn@gmail.com

Winterfeier des Turnvereins
Die Winterfeier des Turnvereins unter dem Motto „Der TV sucht das 
Supertalent“, findet am Samstag, den 19. Januar, um 19.30 Uhr in 
der Kultur- und Sporthalles statt. 

Unter den Augen einer prominenten Jury zeigen die verschiedenen 
Gruppen von den Kleinsten aus der Eltern-Kind-Gruppe bis zu den 
Erwachsenen, welche Talente in ihnen stecken. 

Auf dem Programm stehen noch die Ehrungen langjähriger Mitglie-
der, die Verleihung der Sportabzeichen und eine reichhaltige Tom-
bola. 

Für diese Tombola können Spenden noch am Donnerstag beim 
Aufbau ab 18.00 Uhr am Freitag bei der Generalprobe und am 
Samstag ab 10.00 Uhr in der Sporthalle abgegeben werden.

Die Generalprobe findet am Freitag, den 18. Januar um 18.00 Uhr 
in der Kultur- und Sporthalle statt. Zu beiden Veranstaltungen sind 
alle Mitglieder und Freunde des Vereins herzlich eingeladen. 

Freuen würden sich die Vereinsverantwortlichen über helfende Hän-
de am Donnerstag ab 19.00 Uhr beim Aufbau und am Sonntag beim 
Abbau ab 9.00 Uhr.

Minispielfest beim TSV Meckesheim
Am 13.01.2019 waren unsere Superminis, sowie die Mini- und 
Superminimannschaften aus Eberbach, Meckesheim, Steinsfurt 
und Waldbrunn, zu Gast beim TSV Meckesheim. 

Bei richtigem Hallenwetter freuten wir uns darauf endlich wieder 
Handball zu spielen. Nach dem gemeinsamen Aufwärmen starteten 
unsere Kleinsten direkt mit dem ersten Spiel. 

Für viele unserer Spieler war es eines der ersten Spielfeste, sodass 
noch etwas nervös und aufgeregt agiert wurde. 

Doch angefeuert von den vielen mitgereisten Fans, konnten sich die 
Kinder von Spiel zu Spiel steigern und viele Tore erzielen. 

In den Spielpausen hatten die Kinder die Möglichkeit, sich an den 
vielen Spielstationen auszutoben oder mit Kuchen oder etwas War-
men zu stärken. 

Am Ende eines tollen Spielfestes stand die Siegerehrung an, bei der 
alle Kinder mit einer Medaille und einer Urkunde belohnt wurden.

Wir danken dem TSV Meckesheim für die Organisation und freuen uns 
bereits auf das nächste Spielfest am 09.02.2019 in Eberbach. Gespielt 
haben: Matteo, Merle, Vincent, Lina, Melek, Ella, Hannah und Linda 

Abteilung Handball
Ergebnisse der letzten Woche:
KuSG Leimen - JSG MJC 28:27

Vorschau für den 20.01.2019:
14.00 TSV Birkenau - JSG MJA
16.00 TSG Wiesloch 2 - SG Damen 
Heimspiele in Meckesheim 
11.00 JSG MJE - SG Bamm/Ngm.
12.30 JSG MJD - SG Bamm/Ngm.

Außerdem möchten wir auf unsere TV-Winterfeier am 18./19. Januar 
aufmerksam machen!

Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“, auf handball-eschelbronn.de und sg-
schwarzbachtal.de

Tischtennisverein Eschelbronn
Unsere beiden Herren-Mannschaften mussten in ihren 
ersten Spielen im Neuen Jahr jeweils auswärts antreten.

So reiste unsere erste Mannschaft zum TTC Daisbach, 
die in der Tabelle nur knapp hinter uns liegen. In der 

Besetzung Özgür Arlier, Immo Grab, Michael Kreth, Jens Eckel, Ay-
din Arlier und Dieter Hess gelang ein, zumindest in der Höhe, uner-
warteter 9:4 Sieg. Somit konnte man Daisbach in der Tabelle auf 
Abstand halten. Zwei Punkte holten die Einzel Özgür Arlier, Immo 
Grab, Michael Kreth und Jens Eckel. Einen Punkt besorgte das 
Doppel Özgür Arlier/Grab. Unsere zweite Mannschaft reiste zum 
Tabellenführer SV Adelshofen und wollte sich dort teuer verkaufen. 
Mit einer starken Mannschaftsleistung konnte man jedoch dem Ta-
bellenführer die erst zweite Saisonniederlage zufügen und sich 
überraschenderweise mit 8:6 durchsetzen. Punkten konnten die 
Doppel Kugele/Maier, sowie Rausa/Hlawatsch. In den Einzelspielen 
holten Thomas Kugele und Ulrich Maier jeweils 2 Punkte, die noch 
fehlenden Punkte holten Claudio Rausa und Patrick Hlawatsch.
Der TTV Eschelbronn konnte somit einen mehr als gelungenen Ein-
stand ins Neue Jahr feiern!
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DRK Ortsverein Eschelbronn
Herzliche Einladung zur Mitglieder-
versammlung

am Donnerstag, den 21. Februar 2019 um 20.00 Uhr
im Bereitschaftsraum des DRK in der Alten Schule

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht der Vorstandschaft
4. Jahresberichte der Kassenverwalterin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl der Vorstandschaft
9. Information über den Status der DRK-Bereitschaft Eschelbronn
10. Wünsche und Anträge
11. Verschiedenes

Die Angehörigen der Mitgliederversammlung können Anträge zur 
Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung in Textform stellen. 
Diese müssen begründet werden und sind spätestens drei Tage vor 
dem Versammlungsbeginn beim Ortsvereinsvorsitzenden (Florian 
Baldauf, Ambelwiesenstraße 14, Eschelbronn) einzureichen.

Florian Baldauf, 1. Vorsitzender

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail:sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/
sg-eschelbronn;
Neu: https://bw.verband-wohneigentum.org

Februar-Termin: 
Dienstag 19.02.2019 um 19.00 Uhr: Vortrag in der Pausenhalle der 
Alten Schule; Schulstraße 14:
Gärten gestalten - ansprechend, naturnah, pflegeleicht
Referent: Sven Görlitz, Gartenberater des Landesverbandes

April-Termin: 
Mittwoch, 03.04.2019 19.00 Uhr:
Mitgliederversammlung im Gasthaus zum Löwen

Tipps und Tricks von der Gartenberatung  
des Verbandes Wohneigentum
Gemüsegarten

Kresse sollte am Fenster stehen, damit die Blätter Licht bekommen.
© pixabay

Bei entsprechender Kulturweise und der richtigen Sortenwahl kann 
im Januar Grün- und Rosenkohl, Porree (Lauch), Schwarzwurzel, 
Topinambur sowie Feldsalat, Löffelkraut (Cochlearia officinalis) und 
Postelein (Montia perfoliata) geerntet werden.
Da der Winter noch lang sein kann, ist es auch jetzt noch sinnvoll, 
leere Gemüsebeete mit Laub, Stroh oder Ernterückständen zu be-
decken. Diese Mulchschicht ist für die im Boden lebenden Mikroor-
ganismen eine wärmende Decke und bewahrt die Bodenkrume vor 
Schlagregen, Austrocknung und Erosion.
Die unterschiedlichen mikroklimatischen Gegebenheiten eines 
Gartens lassen sich im Winter besonders gut herausfinden. Beob-
achten Sie, wo der Schnee am schnellsten taut oder an welcher 

Stelle sich der Raureif am längsten hält. Den wärmsten Platz reser-
vieren Sie beispielsweise für mediterrane Küchenkräuter und den 
sonnigsten Ort für das Gemüsebeet. Auch der Wind hat großen 
Einfluss auf das Gartenklima. Hecken, Sträucher, Spalierobst oder 
geflochtene Weidenwände halten Zugluft fern und schaffen ein 
wüchsiges, mildes Klima.

Schnittlauch treibt frisches Grün, wenn Sie den Wurzelballen aus 
der kalten Erde ausgraben, eintopfen und ans Küchenfenster stel-
len. Die abgeerntete Staude kann, sobald die Erde aufgetaut ist, 
wieder ins Kräuterbeet gesetzt werden. Wenn Sie beim Einpflanzen 
den Boden mit etwas Komposterde anreichern, wird sich der 
Schnittlauch wieder erholen.

Für die Treiberei sind auch viele Gemüse- und Getreidesamen ge-
eignet, die dann als Keimsprossen verzehrt werden. Am bequems-
ten lassen sich Keimsprossen in speziellen Keimschalen oder -bo-
xen bei Zimmertemperatur heranziehen. Dazu werden die Samen 
eingestreut und ein- bis zweimal täglich mit Wasser übergossen. 
Nach dem Spülen muss das Wasser ablaufen, damit die Samen 
nicht in der Flüssigkeit liegen bleiben. Die meisten Keimsprossen 
beanspruchen für ihre Entwicklung nicht einmal Licht. Kresse ist da 
eine Ausnahme und sollte am Fenster stehen, damit die Blätter Licht 
bekommen.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (Januar 2019)

Natur,- Tier- und Vogelfreunde
Einladung zur Generalversammlung am 06. Februar 
2019 um 19 Uhr im Gasthaus zum Löwen, Eschelbronn.
Wünsche u. Anträge können bis 30.01.19 bei unserem 1. 
Vorsitzenden Stefan Weiß abgegeben werden. Die Einla-
dungen hierzu gehen noch rechtzeitig an euch raus. 

Über die Thematik „ Ferienprogramm 2019 sollte man sich Gedanken 
machen. Vorschläge sind immer willkommen. Der Vorstand
 

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Herzliche Einladung zum Wintertreff am Montag, den 21. Januar um 
15.00 Uhr im Landfrauenraum. 
Termine:
4. Februar 19.30 Uhr  „Schokolade macht glücklich“ Vortrag 
 mit Verkostung.
18. Februar 15.00 Uhr  Wintertreff
4. März  Kulinarischer Abend
7. März  LandFrauentag in Bammental
13. März  Musical Anastasia in Stuttgart

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856 - 

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 

Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 20. Januar 2019
Sonntag, 20.01.
10:10 Uhr Winterkirche mit Anspiel der Konfirmanden und an-

schließendem Empfang zum 40-jährigen Ordinations-
jubiläum Pfarrer Schulz / Pfarrer i.R. Erhard Schulz

10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Prädikant Peter Martin

Montag, 21.01.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Neidenstein
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle 

Dienstag, 22.01.
15.00 Uhr AB-Gemeinschaft

Mittwoch, 23.01.
06.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten im ev. Gemein dehaus 

Donnerstag, 24.01.
18.00 Uhr Teenkreis in der Teestube
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler
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Freitag, 25.01.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar im Gemeindehaus
19.00 Uhr Mitarbeiter-Dankabend im Gemeindehaus

Samstag, 26.01.
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube

Sonntag, 27.01.
09.00 Uhr Winterkirche im Rahmen der Ökumenischen Bibelwo-

che; Kollekte: Diakonie Deutschland / Pfarrer Jonas 
Rühle

10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Jonas Rühle

Wochenspruch: Johannes 1,16
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.

Vertretungsregelung Vakanz
Pfarrer im Ruhestand Erhard Schulz ist für seelsorgerische Angele-
gen heiten - u.a. für Beerdigungen - in unseren Kirchengemeinden 
zuständig. Nähere Infor ma tio nen erfahren Sie über das Pfarramt 
oder Sie melden sich direkt bei Herrn Schulz (06226/9926081). 

Gottesdienst mit Konfirmandenanspiel
Gottesdienst mit Konfirmandenanspiel am 20.01. in Eschelbronn 
Zu einem abwechslungsreichen nachweihnachtlichen Gottesdienst 
am Sonntag, den 20.01.2019 um 10:10 Uhr laden wir herzlich zur 
Winterkirche ins ev. Gemeindehaus Eschelbronn ein. Die Konfir-
manden von Eschelbronn führen ein selbstgeschriebenes Anspiel 
auf, das eine moderne Variante der Geschichte von den Weisen aus 
dem Morgenland darstellt: „Der Friede ist gekommen.“ Verschiede-
ne Jugendliche, alle mit Migrationshintergrund, feiern ihre letzte 
gemeinsame Party in Deutschland, denn einige von ihnen kehren 
wieder in ihre ursprüngliche Heimat zurück, die sie einst gemeinsam 
mit ihren Eltern als Flüchtlinge vor Terror und Gewalt verlassen hat-
ten. Grund: ein neuer Friedensherrscher sei an die Macht gekom-
men, der ihr Land befreien und der ganzen Welt den Frieden brin-
gen wird. Wir begleiten drei dieser jungen Leute auf ihrer Heimreise. 
Was sie das erleben, grenzt ans Unglaubliche. Werden sie ihr Ziel 
erreichen? - lassen wir uns überraschen.

Begleiten wir möglichst zahlreich unsere Konfirmanden bei diesem 
spannenden Unternehmen. Im Anschluss an diesen Gottesdienst 
wird herzlich eingeladen zu einem kleinen Empfang anlässlich des 
40-jährigen Dienstjubiläums von Pfarrer Schulz. Es gibt einen klei-
nen Umtrunk mit Imbiss, u.a. mit Crêpes.

Herzlich Willkommen.

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebets kästchen. 

Evangelische Kirchengemeinde
Ralf Krust wird neuer Pfarrer der Kirchengemeinde 
Eschelbronn/Neidenstein
Die erste Ausschreibung zur Besetzung der vakanten Pfarrstelle in 
der evangelischen Kirchengemeinde Eschelbronn und Neidenstein 
blieb noch erfolglos, doch beim zweiten Anlauf ging dann alles recht 
schnell.
Vor gut einer Woche stellte sich der Interessent bei einem Probegot-
tesdienst, auch in Anwesenheit der Dekanin Christine Glöckner-
Lang, in der Gemeinde vor, vor wenigen Tagen wurde das „Einver-
nehmen“ mit dem Kirchengemeinderat hergestellt und am Sonntag 
stieg nach dem Gottesdienst weisser Rauch über dem Eschelbron-
ner Marktplatz auf, als die Besetzung öffentlich bekanntgegeben 
wurde.
Der Nachfolger von Pfarrer Gerhard Eckert, der vor einem halben 
Jahr in den Ruhestand ging, heisst Ralf Krust, ist 57 Jahre alt und 
stammt aus Pforzheim. Der Theologe ist verheiratet, hat drei er-
wachsene Kinder und sucht im Kraichgau noch einmal eine neue 
Herausforderung. 
Es wird auch höchstwahrscheinlich die letzte Station seines berufli-
chen Wirkens sein.

Zentrales Thema seiner Vorstellungspredigt war der Friede, nach 
dem sich doch alle sehnen, um den es aber so viel Streit gibt. „Wa-
rum, so Krust, ist alles so schwierig, wo den Frieden doch jeder 
haben will ?“ Der Friede beginne immer bei einem selber, er müsse 
mit dem Nächsten geschlossen werden und müsse auch bei unter-
schiedlichen Meinungen möglich sein. 

Friede solle sein zwischen Jung und Alt und zwischen unterschied-
lichen theologischen Richtungen. Gleichgültigkeit, falsche Selbst-
einschätzung, Ungerechtigkeit und die Unfähigkeit, miteinander zu 
reden seien regelrechte „Friedenskiller“. 

„Den Frieden muss man aktiv suchen und man muss ihm nachja-
gen“ lautet Krust`s Fazit am Ende der Predigt. „Ich bin die einzige 
Person, die in Richtung Frieden etwas verändern kann“, stand in 
großen Buchstaben auf der Leinwand. 

Bei einem Probegottesdienst stellte sich Pfarrer Ralf Krust als neuer Pfarrer der 
Kirchengemeinde Eschelbronn/Neidenstein vor

In einer lebhaften Fragerunde nach seiner Predigt, als ihm die Ge-
meindemitglieder etwas „auf den Zahn fühlten“, blieb der Pfarrer 
keine Antwort schuldig. So wurde er nach seinem liebsten Gleichnis 
aus dem Neuen Testament befragt, welches Wort ihm dabei am 
meisten am Herzen liegt, wie er zu gleichgeschlechtlichen Paaren 
steht oder welche Bedeutung für ihn die Ökumene hat. Als er nach 
seiner Meinung zum Islam befragt wurde, stellte er scherzhaft die 
Gegenfrage, ob man denn den Wunsch habe, heute noch nach 
Hause gehen zu können, so ausführlich könne er darüber berichten. 
Eine weitere Gottesdienstbesucherin, die nach 18-jährigem Aufent-
halt in Amerika jetzt wieder in der Kirchengemeinde lebt, wollte wis-
sen, ob der Pfarrer denn einen Plan habe, wie man Menschen wie-
der näher an Gott heranbringen könne. Zusammenfassend bedank-
te sie sich bei ihm für einen „tollen Gottesdienst“.

Im Anschluss an den Gottesdienst bestand in kleinerer Runde die 
Möglichkeit, weitere Einzelheiten über den neuen Seelsorger zu er-
fahren. Momentan betreut er noch die Kirchengemeinde in Eisingen 
im Kirchenbezirk Pforzheim-Land. Seine Frau Gertrud, gelernte 
Krankenschwester, unterstützt ihn in seiner Arbeit. Die Gemeinde 
will er im Team mit dem Kirchengemeinderat und den verantwortli-
chen Mitarbeitern leiten, auf deren Wertschätzung, deren Begleitung 
und Weiterbildung besonderes Augenmerk legen. Das „mündige 
und lebendige Christsein“ will er fördern und gemeinsam leben.

Die Gottesdienste feiert er gern und in ganz unterschiedlichen For-
men, sie würden auch das Leben in der Gemeinde wiederspiegeln. 
Als weitere Handlungsschwerpunkte nennt er die enge Zusammen-
arbeit mit der Kindertagesstätte in theologischen Fragen, die christ-
liche Männerarbeit, seine Tätigkeit als beratendes Mitglied im CVJM-
Vorstand oder auch die Missionsarbeit. Erfahrungen konnte er hier 
in Indonesien sammeln, wo eine Partnerschaft mit der Kirche be-
steht und wo er sich bei zwei Reisen ein Bild von der Arbeit vor Ort 
machen konnte. Der Kontakt zu den kommunalen Gemeinden und 
zu den Vereinen ist für ihn wichtig. 

Die Teilnahme am öffentlichen Leben sei die Gelegenheit, die Ge-
meinde und den Glauben in der Gesellschaft sichtbar werden zu 
lassen. 

Den Menschen für den Glauben an Jesus Christus zu interessieren 
und zu gewinnnen, ihn im christlichen Glauben zu fördern und für 
seine Arbeit auszurüsten, das ist sein Anliegen. Richtschnur dafür 
sei die Bibel und Jesus Christus.
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Seine Arbeit wird Ralf Krust bis zur Jahresmitte aufnehmen, zu-
nächst ist eine Bestandsaufnahme in der Gemeinde vorgesehen, 
denn „das Evangelium kann man nicht einfach drüberstülpen !“ 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 
Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29
 
KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN 
Sonntag, 20.01.2019 
8.45  Eschelbronn  Messfeier (Pfr. Maier) 
18.00  Neidenstein  Messfeier (Pfr. Maier) 

Dienstag, 22.01.2019 
17.30  Eschelbronn  Rosenkranz 
18.00  Eschelbronn  Messfeier (Pfr. Vogelbacher) 

Sonntag, 27.01.2019 
10.15  Neidenstein  Wortgottes-Feier (WGL) 
 

Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden. 

Es freut sich auf Sie
Anna-Maria Dinkel 

 

Frauenfrühstück in Helmstadt im Saal unter 
der katholischen Kirche am Dienstag, 22. 
Januar 2019, von 9 - 11 Uhr, Lebenszyklen - 
Mit Ayurveda ins hohe Alter 
Ayurveda, die traditionelle Heilmedizin Indiens, wird von vielen Men-
schen auch als "Wissen vom langen Leben" bezeichnet. Und tat-
sächlich weiß der Ayurveda Experte genau, was zu tun ist, um die 
Gesundheit und Lebensqualität bis ins hohe Alter zu erhalten. Die-
ses alte Wissen ist gerade in der heutigen Zeit, in der die Menschen 
zwar immer länger leben, aber auch immer kränker werden, aktuel-
ler denn je. 

Unsere Referentin Martina Baumann (Ayurveda Gesundheits-Coach 
IHK) leitet eine eigene Ayurvedische Praxis in Waibstadt und führt 
durch diesen Vortrag. Herzliche Einladung! 

Das Frauenfrühstücksteam Helmstadt 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief 
Der Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief vom 09.02. bis 
17.03.2019 ist am Mittwoch, 23.01.2019. Wir bitten um Beachtung. 
Herzlichen Dank. 
 
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 

Sternsingeraktion 2019
Beim Aussendungsgottesdienst am Freitag, den 4. Januar, wurden 
die Sternsinger von Eschelbronn und Neidenstein für das Dreikö-
nigssingen gesegnet. Am Samstag starteten dann in Eschelbronn 
16 Kinder und Jugendliche trotz nasskaltem Wetter, um für Hilfspro-
jekte in der Dritten Welt Spenden zu sammeln, mit denen die Le-
bensbedingungen der Kinder dort nachhaltig verbessert werden.

Bis zum späten Nachmittag zogen 5 Gruppen durch die Gemeinde 
und sammelten dabei knapp 2.500 €. Liebe Sternsinger, darauf 
könnt ihr sehr stolz sein! Zur Mittagszeit trafen sich alle Gruppen 
wieder im katholischen Pfarrsaal zu einem leckeren Essen, um sich 
aufzuwärmen und sich für den Nachmittag zu stärken 

Für die Unterstützung dieser Aktion möchten wir uns auf diesem 
Weg ganz herzlich bedanken bei den vielen Spendern unserer Ge-
meinde und natürlich bei den Sternsingern, die trotz des schlechten 

Wetters ihre Freizeit geopfert und die Sammlung dadurch ermög-
licht haben. 

Ein ganz herzliches Dankeschön geht auch an Gerald, der die „Au-
ßengruppe“ zu den weit entfernten Adressen gefahren hat, an Si-
mone, die uns bei der Betreuung der Sternsinger im Pfarrsaal un-
terstützte und ebenso an Chris, der uns wieder das besonders le-
ckere und kräftespendende Sternsinger-Menü zubereitet hat

Kim Schiller und Iris Hlawatsch

Neuapostolische Kirche-  
Gemeinde Eschelbronn 
Datum  Tag  Uhrzeit  Ort  Veranstaltung
So.  20.01. 09.30 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst
So.  20.01.  10.30 Uhr  Eschelbronn  Probe Gemeindechor
Mi.  23.01.  20.00 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst
Fr.  25.01.  20.00 Uhr  Sinsheim Probe  Grabchor Bezirk 
    Eberbach

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind un-
sere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingela-
den. 
Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter: http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn

WerbeDruck Schneider
Industriestraße 20
74909 Meckesheim

Tel.:  0 62 26 - 99 39-0
Mail:  wds@wds-druck.de
Web: www.wds-druck.de

An einer zeitgemäßen, eigenen Web-Präsenz führt heutzutage 
fast kein Weg mehr vorbei. Sie planen gerade die Erneuerung 
Ihres Web-Auftrittes oder haben  noch gar keinen ?

Warum nicht eine professionelle Lösung mittels einfach zu 
bedienendem Content-Management-System ? 

Bei WDS grundlegend im Einsatz und in aller Munde hat sich 
das CMS WordPress™ bewährt. Egal ob Shop-System, Kontakt-
formular, Slideshow oder Blog, fast alles lässt sich leicht umset-
zen. Und somit preiswerter als Sie denken. Fragen Sie uns ! 

WordPress™

Gemeinsam die  
Welt  gestalten.

Geht doch!

Mit ihrem persönlichen Einsatz unterstützen Fachkräfte  
und Freiwillige Partner organisationen vor Ort und helfen den  
Menschen in Entwicklungsländern, sich selbst zu helfen.  
Machen Sie mit!

www.brot-fuer-die-welt.de/fachkraefte


